
 
 
 

17.10.2018 Niederschrift 003/2018 

 

Ausschuss für Bildung und Kultur 
am 18.09.2018 | Kreishaus Unna | Freiherr-vom-Stein-Saal C.001-C.003 |  
Friedrich-Ebert-Straße 17 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:00 Uhr Ende 17:25 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Bernd Engelhardt  

Kreistagmitglieder SPD 

Frau Jasmin Beisenherz Vertretung für Herrn Dirk Kolar 

Frau Martina Eickhoff  

Frau Christine Hupe  

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Dr. Dr. Günter Dresselhaus Vertretung für Herrn Stefan Hippler 

Kreistagmitglieder CDU 

Herr Peter Dörner  

Herr Herbert Krusel  

Herr Martin Niessner  

Frau Martina Plath  

Sachkundige Bürger/innen CDU 

Frau Susanne Melchert  

Kreistagmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Herr Hans-Ulrich Bangert  

Sachkundige Bürger/innen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Herr Hartmut Hegewald-Gnad  

Sachkundige Bürger/innen Linksfraktion 

Herr Karl-Heinz Schimpf  

Sachkundige Bürger/innen GFL-Lünen / UWG-Selm 

Herr Peter Bredohl  

Kreistagmitglieder FDP 

Herr Julius Will  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Herr Ludger Büngener  

Verwaltung 

Herr Mike-Sebastian Janke, Kreisdirektor  

Herr Torsten Göpfert, Dezernent  
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Frau Stefanie Kettler, Leiterin Stabsstelle Kultur  

Frau Anja Seeber, Leiterin Fachbereich Schulen und Bildung  

Herr Arne Reimann, Stabsstelle Kultur  

Frau Silke Schmücker, Schriftführerin  
 
 
Abwesend: 

Kreistagmitglieder SPD 

Herr Udo Holz  

Herr Dirk Kolar  

Frau Ingrid Kroll  

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Herr Hugo Becker  

Herr Stefan Hippler  

Kreistagmitglieder CDU 

Frau Ursula Schmidt  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Herr Markus Bong  

Herr Helmut Gravert  

Frau Kornelia Henning-Puls  

Herr Kunibert Kampmann  

Frau Ursula Landskron  

Herr Pfarrer Andreas Müller  

Herr Günter Schmidt  

Herr Michael Schulze Kersting  

Frau Rita Vonnahme  

Frau Bettina Vorberg  

Frau Susanne Wächter  
 
 

Herr Engelhardt begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er weist darauf hin, 

dass die Schulleiter/innen heute entschuldigt nicht an der Sitzung teilnähmen, da fast ausschließlich Themen 

aus dem Kulturbereich auf der Tagesordnung stünden. 

Er teilt mit, dass die Einladung zu der Sitzung am 06.09.2018 verschickt wurde. Da sich auf seine Frage hin 

niemand meldet, dem die Einladung nicht fristgerecht zugegangen ist, stellt er die form- und fristgerechte 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Herr Engelhardt noch einmal besonders Herrn Kreisdirektor Mike-

Sebastian Janke als neuen Kulturdezernenten und Herrn Torsten Göpfert als künftigen, zurzeit als 

Nachfolger von Herrn Dr. Timpe noch kommissarisch tätigen Schuldezernenten, erstmals im Ausschuss für 

Bildung und Kultur. 

 

Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten wird:  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   

Punkt 2    Wirkungsorientierte Steuerung; 

Handlungsfeld "Lebensqualität, Kultur,Tourismus und Sport" 

mündlicher Bericht 
   

Punkt 3   127/18 Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförderung 
   

Punkt 4    Kulturveranstaltungen Sommer 2018 - Rückblick; 

mündlicher Bericht 
   

Punkt 5    Vernissage "Edgar Ende - Melancholie und Verheißung" auf Haus Operdicke;  

mündlicher Bericht 
   

Punkt 6    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   

Punkt 6.1    Veranstaltungen des Kreises im Rahmen der Krimireihe "Mord am Hellweg" 
   

Punkt 6.2    Internetservice "Pädagogische Landkarte NRW" 
   

Punkt 6.3    Darstellung von Haus Opherdicke im Buch "Schlösser, Burgen und Ruinen" 
   

Punkt 6.4    Besuch einer schulischen Delegation aus dem Kreis Nowy Sacz im Kreis Unna 
   

Punkt 6.5    Sachstand Bildungscampus 
   

Punkt 6.6    Open-Air-Konzert mit der Neuen Philharmonie Westfalen auf Haus Opherdicke 
   

Punkt 6.7    Informationspolitik bezüglich der Baumaßnahmen auf Schloss Cappenberg 
   

Punkt 6.8    Neuausrichtung des Kulturcafés auf Haus Opherdicke 
   

Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 7    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   

Punkt 7.1    Stand der Baumaßnahmen auf Schloss Cappenberg 
   

Punkt 7.2    Neuausrichtung des Kulturcafés auf Haus Opherdicke 
   

Punkt 7.3    Vergabe der Planungsleistungen für den Anbau an der Karl-Brauckmann-Schule 
   

Punkt 7.4    Raumsituation an der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule 
   

Punkt 7.5    Besetzung von stellvertretenden Schulleiterstellen 
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Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

 

 

Punkt 2  Wirkungsorientierte Steuerung; 

Handlungsfeld "Lebensqualität, Kultur,Tourismus und Sport" 

mündlicher Bericht 

 
Erörterung 

Herr Janke stellt anhand einer Power-Point-Präsentation (Anlage 1 der Niederschrift) die in der 

Strategiekommission erarbeiteten Zwischenergebnisse der wirkungsorientierten Steuerung in Bezug auf das 

Handlungsfeld „Lebensqualität, Kultur, Tourismus und Sport“ vor. 

 

 

Punkt 3 127/18 Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförderung 

 
Erörterung 

Herr Janke geht kurz auf die in der Drucksache dargestellten Förderanträge ein.  

 

Frau Kettler erläutert die beiden vorgeschlagenen Förderungen inhaltlich. 

 

Beschluss: 

Dem Landrat werden folgende Bezuschussungen empfohlen: 

Der Frauenchor am Kapuzinerkloster Werne e.V. erhält einen Zuschuss in Höhe von 690,00 € für die 

Durchführung eines geistlich-weltlichen Konzertes im Kapuzinerkloster Werne. 

 

Der Motettenkreis Werne erhält einen Zuschuss in Höhe von 1.200,00 € für die Durchführung eines 

geistlichen Konzertes in der Martin-Luther-Kirche Werne. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen (1 Enthaltung FDP-Fraktion) 
 

 

Punkt 4  Kulturveranstaltungen Sommer 2018 - Rückblick; 

mündlicher Bericht 

 
Erörterung 

Frau Kettler gibt anhand einer Fotodokumentation einen ausführlichen Rückblick über die erstmals auch auf 

Haus Opherdicke durchgeführte „Extraschicht“ im Rahmen der Nacht der Industriekultur am 30. Juni, über 

den gemeinsam mit dem Kreis Coesfeld veranstalteten musikalischen Wandertag von Schloss Nordkirchen 

zum Schloss Cappenberg am 02. September und über die Eröffnung der Jubiläumsspielzeit des Heinz-

Hilpert-Theaters am 15. September. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 

 

Herr Hegewald-Gnadt erkundigt sich, inwieweit die Stabsstelle Kultur in die Durchführung der Radkult(o)ur 

am 16. September eingebunden gewesen sei und ob innerhalb der Kreisverwaltung ein Austausch zwischen 

den Bereichen Tourismus und Kultur, die im Rahmen der wirkungsorientierten Steuerung zum gleichen 

Handlungsfeld gehörten, erfolge. 
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Herr Engelhardt weist darauf hin, dass die Organisation der Radkult(o)ur unter Federführung der Stabsstelle 

Planung und Mobilität erfolge. 

 

Herr Kreisdirektor Janke ergänzt, dass zwischen allen Dezernaten, Stabsstellen und Fachbereichen ein 

kontinuierlicher Austausch erfolge. Man unterstütze sich bei Veranstaltungen und Projekten gegenseitig. So 

sei beispielsweise die Durchführung der Kulturveranstaltungen, wie von Frau Kettler dargestellt, mit 

Begleitung der Stabsstelle Presse und Kommunikation erfolgt. 

Es sei gut und richtig, dass die verschiedenen Organisationseinheiten in ihrem Verantwortungsbereich 

grundsätzlich eigenständig Veranstaltungen planen und durchführen könnten. Die Radkulto(u)r sei eine 

überaus erfolgreiche Veranstaltung gewesen. Er werde die Anregung, zu schauen, inwieweit sich die 

Bereiche gegenseitig noch stärker unterstützen könnten, aber für die Nachbetrachtung aufnehmen. 

 

Auf weitere Nachfrage von Herrn Hegewald-Gnadt, ob über Kultur- und Tourismusveranstaltungen 

grundsätzlich sowohl im Ausschuss für Bildung und Kultur als auch im Ausschuss für Planung und Mobilität 

übergreifend berichtet werden könnte, verweist Herr Engelhardt auf die Zuständigkeitsordnung, die die 

Zuordnung der Themen zu den Ausschüssen festlege. Da das entsprechende Handlungsfeld der 

wirkungsorientierten Steuerung aber die Themen übergreifend verorte, sollte man darüber nachdenken, wie 

man diese in einen größeren Zusammenhang stellen könnte. 

 

Frau Hupe erklärt für die SPD-Fraktion, die Präsentation von Frau Kettler zeige die vielfältigen Aktivitäten 

des Kreises im Kulturbereich. Haus Opherdicke als eine der drei großen Säulen der Kultur habe eine große 

Anziehungskraft. Es sei richtig gewesen, hier zu investieren, und man sollte den eingeschlagenen Weg 

weiter verfolgen. 

 

 

Punkt 5  Vernissage "Edgar Ende - Melancholie und Verheißung" auf Haus 

Operdicke;  

mündlicher Bericht 

 
Erörterung 

Herr Reimann weist einleitend darauf hin, dass die Ausstellungseröffnung am Sonntag, 23. September um 

11.30 Uhr auf Haus Opherdicke stattfinde, wie gewohnt mit musikalischer Begleitung. Die 

Ausschussmitglieder seien herzlich zur Teilnahme eingeladen. 

 

Er berichtet sodann ausführlich über den Künstler Edgar Ende (1901-1965), seine Werke und von die von 

der Stabsstelle Kultur aufgelegten begleitenden Programme für verschiedene Zielgruppen zur Ausstellung. 

Es würden dabei auch Bezüge zu Michael Ende, dem Sohn von Edgar Ende, und seinen literarischen 

Werken hergestellt. Der Katalog zur Ausstellung sei mit Hilfe einer Mitarbeiterin der Hausdruckerei des 

Kreises aufgelegt worden und auch kunsthistorisch interessant, da darin erstmals alle Werkverzeichnisse 

des Künstlers abgebildet seien. 

 

 

Punkt 6  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Punkt 6.1  Veranstaltungen des Kreises im Rahmen der Krimireihe "Mord am Hellweg" 

 

Frau Kettler weist auf die Veranstaltungen hin, die im Rahmen der Krimireihe “Mord am Hellweg” mit 

Beteiligung des Kreises Unna als Kooperationspartner stattfinden (siehe Anlage 3). 
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Punkt 6.2  Internetservice "Pädagogische Landkarte NRW" 

 

Frau Kettler erläutert kurz den kostenfreien Internetservice “Pädagogische Landkarte NRW” (siehe Anlage 

4), der unter Regie des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe betrieben werde. Über diesen Service 

könnten sich Schulen über außerschulische Lernorte informieren. Der Kreis Unna könne sich mit der 

Museumspädagogik auf Haus Opherdicke und später auch auf Schoss Cappenberg auf dieser Plattform 

präsentieren, um diese Angebote noch weiter bekannt zu machen. 

 

Punkt 6.3  Darstellung von Haus Opherdicke im Buch "Schlösser, Burgen und Ruinen" 

 

Frau Kettler erinnert daran, dass die WAZ im vergangenen Jahr im Rahmen einer Reihe über Schlösser und 

Burgen im Ruhrgebiet einen Beitrag über Haus Opherdicke abgedruckt habe. Alle Beiträge dieser Reihe 

seien nun in dem Buch „Schlösser, Burgen und Ruinen – Historische Gemäuer und ihre Geschichte rund um 

das Ruhrgebiet“ zusammengefasst worden. Das Buch sei im Klartext-Verlag erschienen und unter anderem 

im Museumsshop auf Haus Opherdicke zum Preis von 14,95 Euro erhältlich. 

 

Punkt 6.4  Besuch einer schulischen Delegation aus dem Kreis Nowy Sącz im Kreis 

Unna 

 

Herr Göpfert weist darauf hin, dass in der Zeit vom 09. bis 12. Oktober der Arbeitsbesuch einer Delegation 

von Schulvertretern und Vermessern aus dem Partnerkreis Nowy Sącz im Kreis Unna anstehe. Er erläutert 

kurz das vorgesehene Besuchsprogramm (siehe Anlage 5). Dieses werde in Kürze an die Fraktionen 

übersandt. Wer Interesse habe, an einzelnen Programmpunkten teilzunehmen, könne sich im Büro Landrat, 

Kreistag, Gleichstellung dazu anmelden. 

 

Herr Engelhardt ergänzt, bei dem Besuch der Schulvertreter handele sich um einen Gegenbesuch. Im März 

sei er mit Vertretern der fünf Berufskollegs des Kreises zu Gast im Kreis Nowy Sącz gewesen und habe die 

berufsbildenden Schulen dort besucht. Von polnischer Seite sei der Wunsch geäußert worden, die 

Zusammenarbeit im Schulbereich weiter zu intensivieren und insbesondere das duale Ausbildungssystem in 

Deutschland näher zu betrachten. Dies sei der Hintergrund der von Herrn Landrat Makiolla 

ausgesprochenen Einladung. 

 

Punkt 6.5  Sachstand Bildungscampus 

 

Frau Seeber berichtet kurz über die Zwischenergebnisse der regelmäßig stattfindenden Planungssitzungen 

und die Sitzungen der Lenkungsgruppe. Die Raumkonzepte für alle drei Schulbereiche, die im 

Bildungscampus untergebracht würden, stünden mittlerweile fest. Der Vorentwurf, darunter der Lageplan 

und die Zuschnitte des Gebäudes, sei erstellt. Derzeit werde seitens des Fachplaners die Integration der 

Haustechnik vorgenommen. Ziel sei es, bis Ende September den Bauantrag auf den Weg zu bringen. 

 

Punkt 6.6  Open-Air-Konzert mit der Neuen Philharmonie Westfalen auf Haus 

Opherdicke 

 

Herr Will verweist auf eine interessante Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Musiklandschaft Westfalen“ 

auf dem Sportschloss Vehlen im Kreis Borken, bei der die Neue Philharmonie Westfalen im Schlossgarten 

musiziert habe. Diese Veranstaltung sei sehr gelungen gewesen, und er rege an, über die Durchführung 

eines Open-Air-Konzertes der Neuen Philharmonie auf Haus Opherdicke nachzudenken.  
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Herr Engelhardt weist darauf hin, dass zusätzliche Konzerte der Neuen Philharmonie bezahlt werden 

müssten, da vertraglich bestimmte Kontingente vereinbart seien. 

 

Punkt 6.7  Informationspolitik bezüglich der Baumaßnahmen auf Schloss Cappenberg 

 

Herr Will kritisiert, dass er Neuigkeiten bezüglich der Baumaßnahmen auf Schloss Cappenberg aus der 

Presse habe erfahren müssen. Er fühle sich als Vertreter der Politik seitens der Kreisverwaltung nicht gut 

informiert darüber, was dort im Argen liege, insbesondere könne er Fragen der Bürger, die an ihn 

herangetragen würden, nicht zur Zufriedenheit beantworten. Er wisse um die schwierige Gemengelage, 

jedoch sei die Situation sehr unbefriedigend. Die FDP-Fraktion erwäge, gegebenenfalls den Antrag auf 

Minderung der Mietzahlungen für Schloss Cappenberg erneut zu stellen. 

 

Er habe die Frage bewusst im öffentlichen Teil der Sitzung gestellt, um auf die Problematik aufmerksam zu 

machen, sei aber mit einer Beantwortung der Frage im nichtöffentlichen Teil der Sitzung einverstanden. 

 

Herr Engelhardt kündigt die Beantwortung durch Herrn Kreisdirektor Janke im nichtöffentlichen Teil der 

Sitzung an. 

 

Punkt 6.8  Neuausrichtung des Kulturcafés auf Haus Opherdicke 

 

Herr Dr. Dr. Dresselhaus fragt nach dem Sachstand hinsichtlich der geplanten Neuausrichtung des 

Kulturcafés auf Haus Opherdicke. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Engelhardt erklärt er sich mit einer Beantwortung im nichtöffentlichen Teil der 

Sitzung einverstanden. 

 
 
 
Anlagen 

1. Präsentation WOS, Handlungsfeld “Lebensqualität, Kultur, Tourismus und Sport” 

2. Fotodokumentation Kulturveranstaltungen Sommer 2018 

3. Kooperationsveranstaltungen im Rahmen der Krimireihe „Mord am Hellweg“ 

4. Pädagogische Landkarte NRW 

5. Programm für den Besuch einer polnischen Delegation im Kreis Unna 

 
 
 
gez. Silke Schmücker    gez. Bernd Engelhardt  
Schriftführerin    Vorsitzender 
 


